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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
wir, die Redaktion, wünschen Ihnen und Ihren 
Familien  
 

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST 
 

und ein 
 

GESUNDES UND FRIEDLICHES NEUES JAHR 
 

Und dass Ihre guten Wünsche in Erfüllung gehen 
 



 

>>  Weihnachtskonzert  <<
Samstag, 07. Januar 2012  19.30 Uhr 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Wenn der größte „Weihnachtsstress“ vorbei ist, können 
Sie noch einmal innehalten und ein Weihnachtkonzert mit 
dem Kirchenchor genießen.  
 
Am 07. Januar 2012 werden wir um 19.30 Uhr in unserer 
St. Cyprian und Cornelius Kirche mit Unterstützung 
eines Streichquartetts sowie Michael Brockmann am 
Orgel-positiv weihnachtliche Chorsätze, Arien und 
kleinere Weihnachtskantaten musizieren. 
Das Konzert steht unter dem Leitwort:  

„O unbegreifliches Wunder“  - „O magnum mysterium“ 
Die gleichnamige, sehr unbekannte Kantate von Franz 
Tuma wird ebenso erklingen wie bekannte Stücke (z.B. 
„Hört der Engel helle Lieder“) und vieles mehr. 
Die Gesangssolisten sind Heidrun Lübsen (Sopran) und 
Ralf Mühlbrandt (Bariton). 
 
Sie sind aber auch ausdrücklich zum Mitsingen 
eingeladen. Gemeinsam wollen wir einige bekannte 
Weihnachtslieder anstimmen! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
ihr  Kirchenchor Ganderkesee  
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Alle Jahre wieder  

Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
entgegen. Auf meinem Weg zum 
Gemeindehaus überquere ich den Platz vor 
der Volkshochschule. Dort wurde bereits eine 
schöne große Tanne aufgestellt und 
geschmückt. 

So wird mir anschaulich, dass es auf Weihnachten zugeht. Ich 
brauche etwas Zeit, um mich darauf einzustellen, aber wenn mir die 
weihnachtliche Beleuchtung in verschiedenen Fenstern durch die 
Dämmerung entgegenstrahlt, freue ich mich auf die bevorstehenden 
Tage und Wochen.  
Die besondere Stimmung der Advents- und Weihnachtszeit bietet 
jedes Jahr aufs neue Gelegenheit, sich zu besinnen und sich auf 
das kommende Fest zu freuen.  
Mancher mag einwenden: „Ich habe keinen Grund zur Freude. 
Belastende Dinge wie beruflicher Stress, finanzielle Sorgen, 
gestörte Beziehungen, oder gar Krankheit machen mir zu schaffen. 
Bei so viel Sorgen will sich keine Freude und Besinnlichkeit 
einstellen. Doch wer kennt nicht das bekannte Weihnachtlied: „Alle 
Jahre wieder“! Wie oft hat man es schon gehört oder auch selbst 
gesungen. Wie wäre es, wenn Sie den Liedtext einmal ganz 
bewusst lesen. Das kann helfen, Zuversicht und Freude wieder zu 
gewinnen. Da heißt es doch, dass das Christuskind zu jeder und 
jedem kommen will und uns auf all unseren Wegen begleitet. Um es 
zu merken, braucht es etwas Ruhe. Unsere täglich verlässlich 
geöffnete Kirche könnte so ein Ort sein, um sich gewiss zu werden, 
dass niemand allein gelassen ist, weil Christus uns still und 
unerkannt, zur Seite steht und uns treu an seiner lieben Hand leiten 
möchte. In der Stille unserer schönen Kirche können die Gedanken 
zur Ruhe kommen und die Augen werden dafür geöffnet, wo das 
geschieht. 
Ich wünsche Ihnen, das Sie etwas vom Segen spüren, der im Lied 
erwähnt wird.       Michael Kalisch  
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ACHTUNG 
 
Auf den Mittelseiten 13 – 16 
finden Sie , wie nun schon für 
viele schöne Gewohnheit,  die  
Gottesdienste.  Auch die 
können Sie wieder einfach 
herausreißen und haben  so 
getrennt vom Brief alle 
wichtigen Termine  für Ihre 
Tasche. 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
in dieser Ausgabe finden Sie 
Anzeigen der Firmen 
 
Beerdigungsinstitut Oetken 
Ring Apotheke 
Blumenhaus Tönjes 
U. Einemann 
Fernseh Fleischer 
 
Wir bitten Sie um freundliche 
Beachtung. 

 

Liebe Gemeindeglieder, 
Haben Sie nicht schon oft 
gedacht, dass das eine oder 
andere in unserer Gemeinde 
anders oder besser gemacht 
werden müsste? Jetzt haben 
Sie Gelegenheit dazu. 
Werfen Sie für die Wahlen 
zum Gemeindekirchenrat 
2012  Ihren Hut in den Ring. 
Stellen Sie Sich und Ihre 
Kreativität der Gemeinschaft 
zur Verfügung. Sprechen Sie 
mit der Pastorin, den 
Pastoren oder einem / einer 
der jetzigen Gemeinderäten/ 
innen. Wir versprechen Ihnen: 
Ihre Ideen und Vorschläge zur 
Erneuerung  finden immer 
offene Ohren.  
Melden Sie Sich  

 

Pastorin Bruns 
 
Else  Baars (87) 
Anneliese  Bredehorn (85) 
Charlotte  Gerke (81) 
Gerda  Gittel (83) 
Hildegard  Grape (80) 
Magdalena  Harders (83) 
Antonie  Himmelskamp (87) 
Hans-Hermann  Horstmann (81) 
Ruth  Horstmann (80) 
Dr. Günter  Hövermann (81) 
Elfriede  Hüttemeyer (82) 
Heinz  Hüttemeyer (85) 
Marga  Janhsen (84) 
Irmgard  Kempe (86) 
Helene  Koch (83) 
Irmgard  Koch (82) 
Ilse  Kunst (81) 
Johann  Meyer (81) 
Traude  Meyer (84) 
Agnes  Schnier (87) 
August  Schnier (86) 
Almuth  Schwarting (81) 
 Helmut  Schwarting (80) 
 Herbert  Springmann (84) 
 Alice  Steiner (83) 
 Martha  Thiemann (91) 
 Ruth  Thom (86) 
 Gerda  Vagt (84) 
 Amanda  Westermann (84) 
 Marga  Wübbenhorst (79) 
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Die Redaktion gratuliert 
allen, die in den letzten 

drei Monaten, also 
September, Oktober 
und November 2011, 
Geburtstag gefeiert 

haben, ganz herzlich 

 

IHNEN ALLEN 
EINE RUHIGE 

UND 
BESINNLICHE 
ADVENTSZEIT 
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Pastor Arndt 
 
Elsa  Ahlers (82) 
Lieselotte  Ahlers (82) 
Herta  Berghorn (89) 
Herta  Bleydorn (86) 
Willy  Bleydorn (88) 
 Horst  Börsch (81) 
 Elfriede  Brüggemann (83) 
 Emmi  Butthoff (92) 
 Johanna  Egbers (85) 
 Wilma Ehlers (85) 
 Meta  Froese (80) 
 Johann  Garms (92) 
 Herbert  Gillerke (81) 
 Albert  Goldenstedt (82) 
 Almut  Goldenstedt (81) 
 Arnold  Habeck (81) 
 Elisabeth  Hannek (80) 
 Hermann  Hegeler (80) 
 Paul Heise (83) 
 Frieda  Hüttl (92) 
 Heinrich  Kappes (82) 
 Irma  Klisch (91) 
 Hannelore  Krüger (81) 
 Erna  Kückens (86) 
 

Lydia  Lahdan (83) 
 Lilli  Lang (80) 
 Inge von Lien (84) 
 Heinz-Günter  Linnemann (83) 
 Hugo  Loog (82) 
 Lotte  Loog (82) 
 Heinrich  Marks (86) 
Helene  Marks (89) 
 Amalie  Müller (82) 
 Hannelore  Nitschke (80) 
 Helmut  Osterloh (80) 
 Ingeburg  Richter (83) 
 Ingeburg  Rickert (91) 
 Trude  Ruge (82) 
 Minna  Schargitz (84) 
 Hilda  Scherschanski (88) 
 Karla  Schröder (83) 
 Wilhelm  Schütte (83) 
 Alma  Spille (86) 
 Betty Starosta (83) 
 Elsbeth  Steenken (84) 
 Amanda  Struß (83) 
 Frieda Suchold (84) 
 

 

 

 

Samira Teluka  
Lirian Teluka                        
Joost Gottschalk 
Lukas Schröder 
Anneke Mona Schulz 
Jasper Paul Hinderlich 
Lenny Bahl 
Samantha Sophie Nagel 
Charleena Celina Nagel 
Pierre Huntemann 
Mira Marlin Wagner 
Bo Johann Klattenhoff 
Pepe Unger 
Jeremy Jüchter 
Damian Jüchter 
Keno-Finn Grosenik 
Leni Garms 
Luk Karbstein 
Lukas Orth 
Dominik-Joel Bennack 
Bjarne Emil Wittrock  
Lea Schwandt  
Konrad Louis Oetken 
Michael Wiegand 
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Getauft wurden  
in der Zeit vom 
 
01.09. – 30.11.2011 
 

Monatsspruch 
Dezember 2011 
 
Gott spricht:  
Nur für eine kleine Weile habe 
ich dich verlassen,  
doch mit großem Erbarmen 
hole ich dich heim. 
 
Jes 54,7  
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Getraut wurden in der Zeit 

 vom 01.09.2011  –  30.11.2011 

Alexander Meyer und Katrin geb. Loorz 
Eugen Vinogradov und Anna geb. Sjaglo 
Dirk Kluba und Katja geb. Lehmkuhl 
Jens Saffran und Vanessa geb. Wüstefeld 
Christian Peters und Melanie geb. Borgers 
Torsten Becker und Martina Demuth  
geb. Borchers 
Philipp Sandner und Martina geb. Völz 
Mark Unger und Jessica geb. Küssner 
Guido Carl Alzog und Ann geb. Heber 

Goldene Hochzeit feierten 
 
Reinhard Morawe und Isolde geb. Berger 
Heino Düßmann und Eva geb. Klotzki 
Harald Krafczyk und Heide geb. Müller 
Reinhold Woltjen und Gerda geb. Oostinger 
Heino Harms und Karin geb. Grape 
Fritz Bleydorn und Linda geb. Drieling 
Ulrich Cramer und Hildegard geb. Berg 
Heinz Strodthoff und Ingrabane geb. Schwab 
Diedrich Samuelson und Waltraud  
geb. Kluthning 
 
Diamantene Hochzeit feierten 
 
Albert Froese und Ursula geb. Kaminsky
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Pastor Kalisch           
 
Friedrich Alwin (86) 
Gerda Cordes (81) 
Hildegard Damker (93) 
Christoph Düßmann (92) 
Annelore Einemann (82) 
Sophie Grotelüschen (93) 
Ewald Haske (82) 
Willi Heitzhausen (83) 
Hilde Iben (83)  
Hilde Janzen (84) 
Heinz Kläner (91) 
Wilhelm Klußmann (82) 
Liselotte Kowallik (80) 
Manfred Lange (85) 
Lydia Mertins (91) 
Helmut Mittelstädt (80) 
Alfred Müsegades (83)   
Heinrich Pfeifer (82) 
Erna Rehberger (87) 
Elisabeth Roß (80) 
Joachim Rump (84) 
Elfriede Rußelmann (85) 
Emma Scheumer (96) 
Elfriede Seidel (90) 
Dietrich Skrzypek (83) 
Margarete Splittgerber (85) 
Hildegard Steinfeld (90) 
Inge Stöver (81) 
Edith Sündermann (82) 
Greta Thöle (91) 
Marga Timmermann (80) 
Johann Warrelmann (91) 
Erika Wenzel (83) 
Anneliese Wöhler (85) 
Else Wohlers (80) 

Monatsspruch  Januar 

Weise mir, Herr, deinen 
Weg; ich will ihn gehen in 
Treue zu dir.  

 
Ps 86,11 (E) 
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Ein wichtiges Symbol für eine noch wichtigere Institution  unserer  
Kirchengemeinde soll Sie ansprechen. Im März 2012 werden für 
fünf Jahre Frauen und Männer gesucht, die sich freiwillig in den  
Dienst der Kirchen stellen und ehrenamtlich helfen, unsere 
Kirchengemeinde funktionieren zu lassen.  

Seien Sie kein Frosch, 
helfen Sie mit
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Aus unserer Gemeinde wurden christlich 
bestattet 

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 

  
   30.08.2011

 
Käthe Heinsch geb. Heinken, 86 Jahre 

 

31.08.2011 Arnold Stöver, 70 Jahre  
02.09.2011 Hildegard Schumacher geb. Ganske, 90 Jahre 
02.09.2011 Hans Engelbart, 91 Jahre  
12.09.2011 Heinrich Rohlfs, 90 Jahre  
12.09.2011 Rosa Havekost geb. Neugebauer, 75 Jahre  
14.09.2011 Herbert Laue, 77 Jahre  
16.09.2011 Gesine Twes geb. Voigt, 86 Jahre  
20.09.2011 Helga Gronewold geb. Brunke, 76 Jahre  
21.09.2011 Ursula Lunkeit geb. Harting, 76 Jahre  
23.09.2011 Natalie Bieler geb. Panzegrau, 88 Jahre  
23.09.2011 Karl Tzyschakoff, 74 Jahre  
27.09.2011 Waltraud Barkemeyer, 82 Jahre  
29.09.2011 Robert Müller, 68 Jahre  
04.10.2011 Kurt Wahrenberg, 91 ahre  
05.10.2011 Heinz Timmermann, 69 Jahre  
12.10.2011 Dora Röske geb. Schumaher, 91 Jahre  
13.10.2011 Bernhard Ahlers, 79 Jahre  
17.10.2011 Ingeborg Brüdern geb. Mertz, 85 Jahre  
19.10.2011 Ernst Brüggemann, 84 Jahre  
21.10.2011 Dirk Alfs, 70 Jahre  
26.10.2011 Fritz Otte, 83 Jahre  
28.10.2011 Annegret Brüning geb. Heinemann, 75 Jahre 
28.10.2011 Wilma Rugen geb. Döhle, 89 Jahre  
01.11.2011 Hermann Küster, 83 Jahre  
01.11.2011 Inge Krieger geb. Schröder, 64 Jahre  
01.11.2011 Karl-Heinz Finke, 74 Jahre  
04.11.2011 Alma Auffarth geb. Geerken, 91 Jahre  
09.11.2011 Karl Boschen, 71 Jahre  
10.11.2011 Iko Iben, 84 Jahre  
11.11.2011 Gisela Rasch, 85 Jahre  
11.11.2011 Gertrud Lehmkuhl geb. Degen, 87 Jahre  
14.11.2011 Hermine von Seggern geb. Einemann, 75 Jahre 
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Kirchenwache in Not?  
 
Eigentlich nicht wirklich – aber dennoch müssen wir auf eine ganz 
natürliche Entwicklung reagieren. Seit sechs Jahren engagieren 
sich etwa ein Dutzend Gemeindeglieder ehrenamtlich als 
„Kirchenwächter“ in unserer Kirche. Sie spenden Zeit, um unsere 
Kirche für Besucher  verlässlich offen zu halten. Manche tun das bis 
in ihr hohes Alter hinein. Inzwischen haben einige von ihnen ihren 
Dienst aufgegeben oder sind ausgeschieden, weil sie gestorben 
sind. 
Ihnen sei an dieser Stelle einmal gedankt, dass sie es möglich 
machten, die Kirche regelmäßig für Besucher zu öffnen. Sie haben 
in der Bank gesessen, gaben Besuchern Auskünfte oder entfernten 
die ausgebrannten Teelichter in der Meditationsecke. Wir wissen, 
dass sie diese Aufgabe gern erfüllen, aber in der kälteren 
Jahreszeit kann es einem in der kaum geheizten Kirche 
beschwerlich werden. Da ist es gut, wenn sich der „Dienst“ der 
Kirchenwache auf viele Schultern verteilt. Darum lade ich ein, im 
Arbeitskreis „Offene Kirche“ mitzumachen. 
Wenn Sie, liebe Glieder unserer Kirchengemeinde, sich 
entschließen könnten, auch nur einmal im Monat für einen Vor- 
oder Nachmittag in der Kirche anwesend zu sein, damit die St. 
Syprian- und Corneliuskirche regelmäßig geöffnet bleiben und von 
vielen Menschen besucht werden kann, leisten Sie mit geringem 
Zeitaufwand einen ganz wichtigen Dienst. 
Es kann Freude machen, die Kirche zu zeigen, kurze Gespräche 
mkit Besuchern zu führen oder einfach selbst die Stille zu nutzen, 
um zur inneren Ruhe zu kommen oder ein Buch zu lesen. Sie 
werden eine schöne neue Erfahrung machen! 
Stoßen doch auch Sie zu diesem Kreis hinzu. Wir kommen etwa 
einmal monatlich für eine Stunde zusammen, um den ienst 
zuplanen und Erlebten zu besprechen. 

 
Kontakt über Pastor Kalisch: Tel. 2579 

oder das Kirchenbüro: Tel 94200
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De Döör is all aapen un wi gaht rin.  Wi mööt uns erst verhaalen, uns 
torecht fin´n:  Een Stamm mit söben groote Sängergesichter kiekt uns an.  
Een paar Biller mit Landschaften un öber de groote Döör een Gemälde 
vun een junge Fro, de in een Book smökert.  Is veel to  bekieken.  Wi 
köönt Hoot un Mantel an een vun de Garderobenstänners hangen un gaht 
dörch de Döör in een langen Ruum.  An de Döör sünd groote Fotos to 
sehn vun de Instrumentalisten, de hier hüüt speeln wüllt.  Se sünd noch 
Schoolkinner un up de Biller noch düchtig wat lütter mit ehre 
Instrumente un ehr´n Gambenlehrer.  De is sülben ok ut dütt Huus un is 
hier groot wurden.  Süh, dor stoht se all in de Eck vun den Ruum vör de 
breede Schrankwand mit de lütten un grooten Musikinstrumente dor up.  
Ober nu kaamt noch mehr Lüüd un wi schulln leber sitten gahn un Platz 
maaken för annere Gäst.  Up de Stöhls liggt ok al een Zettel mit dat 
Programm, wat speelt ward.  De Speelers sünd ganz iewrig bi´t Stimmen 
an de grooten un lütten Gamben. 
Je, un na ´n Tied is de Ruum full. Een poor Wöör an de Tohörers un 
denn de Musik. 
Musik wör dat, de wi woll so in disse Ort noch nich hört harrn.  „Eene 
Reis dör Europa“ wör dat Thema, vun Renaissance bit hüüt.  Speelt 
hebbt se in Trio, Duett, to Veert  un ok  mal afwesselnd as Solist, ok mal 
so, as de Gitarrenspeelers dat maakt, ahn den Striekbaagen.  Un to 
bewunnern wör dat ok, wat de Muskanten mit ehre Fingers up de Saiten 
griepen kunn´n, so veele Töne togliek, mal sinnig langsam or sprüttig un 
vull Füüer. Kunnst meist nich mitkriegen, wat dor alln´s aflööp.  Güng 
düchtig to Harten.  Martin Luther hett woll Recht mit sien Woort: „ 
Musik is de leefste Süster vun de Theologie“.  
Een Paus to´n Verpusten för Speelers un Höhrers wör goot un all kreegen 
wat to drinken un ok to´n Bekieken.  De Gamben, de Noten, de to´n Deel 
ganz anners utseh´n  as wi dat hüüt gewennt sünd.  Un dit un dat, wat dor 
noch stunn or hung in den Ruum. 
Ick bün woll neeschierig, wenn´t wedder maal een „Konzert to Huus“ 
gifft.                                  
                                                                       Okin;      Okt-11
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„Straßenkind 
für einen Tag“ 

 
Als „Straßenkinder“ waren 
acht Konfirmandinnen und 
Konfirmanden am 18. und 19. 
November für einige Stunden 
im Ortskern von Ganderkesee 
unterwegs Passend zur 
Vorweihnachtzeit hatten sie 
ihre Bauchläden gefüllt mit 
selbst hergestellten 
Teelichtern, Gestecken, 
Keksen, Mobiles und 
Weihnachtskarten. Aus dem  
Angebot suchten sich 
Ganderkeseer Passanten 
gern etwas aus und 
spendeten für Straßenkinder 
in Bolivien. 

Andere gaben Geld, ohne etwas mitzunehmen. Nicht wenige 
Ganderkeseer ließen sich von den Konfirmanden-Straßenkindern 
auch die Schuhe putzen.  
Bereits zum dritten Mal findet das Konfirmandenprojekt „Straßenkind 
für einen Tag“ in Ganderkesee statt. Initiiert und begleitet wird das 
Projekt von der lokalen Arbeitsgruppe des Kinderhilfswerks terre des 
hommes. Bevor die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf der 
Straße aktiv sind, werden sie bei zwei Vorbereitungstreffen im 
Gemeindehaus thematisch eingestimmt, um anschließend 
gemeinsam die Aktion zu planen. Dass sie auch in diesem Jahr 
wieder kreative Ideen für den Inhalt ihrer Bauchläden hatten und viele 
Menschen für die Straßenkinder in Bolivien interessieren konnten, 
zeigt das Spendenergebnis: mehr als 360 € kamen bei der Aktion 
zusammen.

KONFIRMANDEN-PROJEKT                                               9 



 

Fortsetzung Konfirmandenprojekt 
 
Die Spenden sind wie im Vorjahr für die Betreuung und Ausbildung 
der Straßenkinder bestimmt, um die sich das terre des hommes-
Projekt „Fundacion La Paz“ kümmert.  
Am 11. Dezember 2011, dem dritten  Advent, werden die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden das Projekt „Straßenkind für 
einen Tag im Gottesdienst um 18 Uhr vorstellen.  
 
Barbara Wessels 
AG terre des hommes Ganderkesee/Delmenhorst 
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Weltladen Ganderkesee der Arbeitsgruppe 3. Welt 
 
Hilfe zur Selbsthilfe für Haiti 
 
Er wird schon sehnlichst erwartet, der Adventskalender der GEPA, 
gefüllt mit fair gehandelter Bio Schokolade. In diesem Jahr trägt der 
Kalender ein Motiv aus Haiti: 
Der Künstler Fritzner Cedon hat auf seinem Bild ein Dorf dargestellt, 
das allmählich vergraut. 
Der Grund dafür ist, dass die Wälder auf der Insel immer weiter 
abgeholzt werden, um Brennholz bzw. Holzkohle zu gewinnen. Das 
wiederum liegt an der Armut der einheimischen Bevölkerung, die 
sonst nichts produzieren  und verkaufen kann. 
So wird aus der „Perle der Karibik“, wie Haiti einst genannt wurde, 
allmählich eine kahle graue Landschaft.  
Cedon kämpft mit Pinsel und Leinwand gegen die Ungerechtigkeit in 
seiner Heimat, und er tut das in bunten Farben, denn die sind seine 
Waffe gegen die Hoffnungslosigkeit, die sich überall ausbreitet. 
Im Grunde benötige Haiti weniger Unterstützung, sondern eine gut 
angelegte Hilfe zur Selbsthilfe, die den Ansprüchen des Landes 
gerecht werde. 

 

Konzert to Huus 
„Stop mal eben!  Hest du dat nich seh´n?  Den blaagen Luftballon?“  „Fohr 
mal trügg.  Dor wör doch ock de 95 an den Pahl!“ 
Wi fohrt trügg, un richtig, dor bummel de Luftballon an een Pahl.  Blaag is 
he un nu seh ick ok, dat dor een Vigelienslötel upmaalt is in flotte 
Handschrift.  Un kiek mal, up de anner Siet is noch een Ton upmalt as 
Notenschrift.   
Hier mutt dat also sien, wovon se snackt hebbt: „Dat Konzert to Huus“.  
Also denn man rinfohrn in den Weg.  Süh, un dor sitt ok een un tööft.  Sitt 
up een Gornstohl un hett ´n Book up den Schoot.  Aber nu kiekt se hoch. Un 
dor ward een Verkehrsschild frie mit den Henwies up Höhner, de hier loopt.  
Ober de junge Fro winkt uns to un wiest uns den rechten Weg to´n Parken in 
dat wietlöftige Gelänn.  Een paar PKW´s stoht dor ok all in dat Gras vun de 
Weid. Wi find een Platz , stiegt ut un mööt uns erst maal torechtfinnen, wo 
denn wohl dat Huus is.  Jo, dor achter de Bööm, dor geiht een  Weg langs, is 
sogar mit Steen plastert.  Jo, un dor is dat Huus ok mern mang de Bööm, 
mang  Böken, Eeken, Hasselnöt, Hammamelis und den Walnötboom.  Un 
denn de veelen Rhododendren.  Schaad, dat wi de Kulör vun de Büsch to 
disse Johrstied nich beleeven köönt.  Ober wi seht, dat achter een Tun twee 
Peer uns ankiekt un de twee Poor Ohrn to uns wiest.  Se hebbt uns glieks 
wahrschoot un sünd neeschierig, wat wi hier wüllt.  O ja, blangen de Peer is 
ok ne Remise för Kutschen.  Dat kannst´seh´n an de Rickels an de Döörn, 
wo Kutschen upmaalt sünd.  Aber nu wieter , wo de Footpadd lang geiht.  
In´n Baagen geiht dat üm dat Huus jümmer sutje höger ropp.  Een Rullstohl 
mag dor woll ock up langfohrn könen, kann jümmer mal ´ne Paus maaken, 
wenn´t wedder flach is.  Nu noch üm de Muuer vun den Kamin or gliek 
dörch dat groote Toor mit de Klöhndöör, de öwerwussen is vun 
Winterjasmin.  Is noch vull gröön, aber mag woll to Wihnach´n  wedder 
schön in geele Farv blöh´n.  Ja, un dor is ok all de Huusdöör, hüüt inrahmt 
vun geele Sünnenblomen. Muskanten sünd in dree dicke Balken ut Holt 
insneeden un öber de Döör steiht de Spruch:  „WECHSELNDE  PFADE - 
SCHATTEN  UND  LICHT – ALLES IST GNADE – FÜRCHTE DICH 
NICHT“ Stammt ut dat Baltikum, hebb ick mi belehr´n laaten. 
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Simeonkreis Jeden 2. und 4.  Do    

Herr Plewka   

04222 - 1235                            

15.00 Uhr  

Offene Kirche       jeden 3. Mi    

 Pastor Kalisch                     
15.00 Uhr  

Besuchsdienst Di nach Absprache                      

Pastor Kalisch 
 

Kirchenchor Probe jeden Di     

Ralf Mühlbrandt                  
20.00 Uhr 

Kinderchor    Probe jeden Di     

Ralf Mühlbrandt                  
16.30 Uhr 

Bläserkreis 

(Posaunenchor)    
Probe jeden Do 

J. Schulz und E. Kurzawski 
18.30 Uhr 

Bibel-Entdecker   Jeden 2. + 4. Do 

Jugenddiakonin  

Susanne Heck 

16.00 – 17.30 
Uhr 

Jugendcafe Jeden letzten Sa 18.00 – 22.00 
Uhr 

Gesprächskreis 

für pflegende          

Angehörige 

Montags nach Absprache 

Diak. Werk 

00435 - 5008 

 

Gesprächskreis 

für pflegende          

Männer   

Jeden 1. + 3. Di 

Diak. Werk, Herr Seibt 

04435 - 5008 

10.15 – 11.30 
Uhr 

Sitterdienst für      

pflegende    

Angehörige 

Jeden 2. Mo 

Diak. Werk 

04435 - 5008 

15.30 – 17.30 
Uhr 

18                                                  STÄNDIGE TERMINE           

Ein Novum im Fairen Handel: Seit Anfang Oktober bietet die GEPA die 
ersten Fairen Schokoladen mit fairer Milch an! Faire Bio-Alpenmilch aus 
dem Berchtesgadener Land auch schon für diesen Adventskalender. Wie 
das geht? 
Auch in Deutschland sind es nicht die Bauern, die den Preis bestimmen, 
sondern die Handelsketten. 
Auf ihre Situation haben die Milchbauern in den vergangenen Jahren 
immer wieder durch öffentlichkeitswirksame Aktionen aufmerksam 
gemacht. Sie erhalten für ihr hochwertiges Produkt einen viel zu geringen 
Preis. Der Anteil kleiner Höfe nimmt stark ab. 
Während in der konventionellen Landwirtschaft auf immer größere 
Stückzahl, zugekauftes günstiges Futter aus dem Ausland und 
Mechanisierung gesetzt wird, gehen die Biobauern einen anderen Weg: 
„Wir wollen nicht große Mengen produzieren, sondern lieber 
Qualität!“erklärt der Naturlandbauer Josef Sichler.  
 
Die Naturland-Biobauern, die die faire Bio-Vollmilch für die Schokolade 
liefern, sind alle Mitglieder der Genossenschaft Milchwerke 
Berchtesgadener Land Chiemgau. Sie erhalten seit Jahren einen 
überdurchschnittlichen und verlässlichen Milchpreis, so dass sie nicht nur 
ihre Produktionskosten decken, sondern auch in Zukunft ihre Höfe 
bewirtschaften können. 
Die neuen Schokoladen und natürlich viele weitere Produkte gibt es im 
Weltladen an der Wittekindstraße. 
Darüber hinaus freuen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf 
großes Interesse an den vielen schönen Dinge aus fairem Handel: An allen 
Adventssonntagen bereiten sie einen Verkaufstisch vor, um nach dem 
Gottesdienst die fair gehandelten Produkte zu verkaufen. 
 
Wie heißt es immer an dieser Stelle? 
“Für die ehrenamtliche Arbeit im Weltladen suchen wir dringend Hilfe und 
Unterstützung!“ 
Sie sind herzlich eingeladen in den Weltladen Ganderkesee der 
Arbeitsgruppe 3. Welt, 
Wittekindstraße/Ecke Grüner Weg. - Telefon: 04222/9465862 
 
Christel Schalk 
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12                                             MENDELSOHN / ANZEIGE        
 

 Telefon Fax 

Kirchenbüro, 27777, Ring 14 
Mo-Fr 08  – 12 Uhr  Do 14  – 18 Uhr  
Bank  Volksbank  Ganderkesee         Konto 
105545301  BLZ 28062240 
kirchenbuero.ganderkesee@ 
kirche-oldenburg.de 

04222  94200 942029 

 

                                  Frau Janssen 
                                  Frau Sanders 

04222  942020 
04222  942022 

 

Diakonisches Werk       
Kirchenkreis-Sozialarbeit 
                                  

04222  806212 

04222  806213 

806214 

 

Ev.-luth. Jona-Kindergarten,  
Marderweg 1 

04222  8596  

Friedhofsverwaltung,  
27777, Ring 14 
Mo – Mi 09 – 12, 
 Do 9 – 12 + 14 – 18 Uhr 
                                  Frau Führer 

04222  942024 942029 

Jugenddiakonin Susanne Heck 04222  942030  

Bezirk 1 (Stenum)   
Pastor E. Dreyer 

04222  1256 951337 

Bezirk 2    
Pastor M. Kalisch 

04222  2579 951335 

Bezirk 3 (Bookholzberg)  
Pastor H. Koch 

04223  932241 3405 

Bezirk 4  Pastor  R. Arndt 04222  8358  

Bezirk 5  Pastorin S. Bruns 04222  946905 950352 

Altenheime und Kindergarten  
Pastor  D. Menne 

04221 - 4903244  

Telefonseelsorge kostenfrei 0800 1110111 
0800 1110222 
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Ganderkesee und Schönemoor 
 

   
 
2012 
 

Timotheushaus 
Stenum 

St. 
Katharinenkirche 
Schönemoor 

Sonntag, 01.01 
Neujahr 

10.00 Gottesdienst 
P. Dreyer 

18.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
P. i.R. Jürgens 

Sonntag, 08.01 
1. So.n. Epiphanias  

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl 
P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Wöhler 

Sonntag, 15.01.  
2. So.n. Epi. 

18.00 Gottesdienst  
 P. Dreyer 

10.00  Gottesdienst  
N.N. 

Sonntag, 22.01 
3. So.n. Epi. 

10.00  Gottesdienst 
 N.N. 

10.00 Begrüßungs- 
gottesdienst der 
Konfis, Pn. Wöhler  

Sonntag, 29.01 
Letzter So.n. Epi. 

10.00 Gottesdienst 
N.N. 

18.00 Gottesdienst 
P. Arndt 

   
Sonntag, 05.02 
 
Septuagesimä  

10.00 Gottesdienst 
P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pn. Wöhler 

Sonntag, 12.02. 
Sexagesimä  

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl, P. Dreyer  

10.00 Gottesdienst 
 N.N. 

Sonntag, 19.02.  
Estomihi 

18.00 Gottesdienst  
Pn. Wöhler 

10.00  Gottesdienst  
Pn. Wöhler 

Sonntag, 26.02. 
Invokavit 

10.00 Gottesdienst 
P. Dreyer 

18.00 Gottesdienst 
Pn. Wöhler 
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Gottesdienste in unseren Kirchen 
 

 
 
2012 

Auferstehungskirche 
Bookholzberg 

St. Cyprian u. 
Cornelius Kirche 
Ganderkesee 

Sonntag, 01.01 
Neujahr 

18.00 
Themengottesdienst 
P. Koch + Team 

10.00 Gottesdienst 
P. Arndt 

Sonntag, 08.01 
1. So.n. 
Epiphanias  

10.00 Gottesdienst 
 
 N.N. 

18.00 Gottesdienst 
P. Kalisch 

Sonntag, 15.01.  
2 . So.n. Epi. 

10.00 Gottesdienst  
P. Arndt 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Bruns 

Sonntag, 22.01 
3. So.n.Epi. 

 10.00 Gottesdienst 
P. Koch 

10.00 Gottesdienst 
Lektor Fleischer 
 

Sonntag, 29.01 
Letzter So.n.Epi. 

10.00 Gottesdienst 
N.N. 

10.00 Gottesdienst  
 P. Arndt 

   
Sonntag, 05.02 
 
Septuagesimä  

18.00 
Themengottesdienst 
P. Koch + Team 

10.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
P. Koch 

Sonntag, 12.02. 
Sexagesimä  

10.00 Gottesdienst 
P. Koch 

18.00 Gottesdienst 
P. Kalisch 

Sonntag, 19.02.  
Estomihi 

10.00 Gottesdienst 
P. Menne 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Bruns 

Sonntag, 26.02. 
Invokavit 

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl, P. Koch 

10.00 Gottesdienst 
P. Arndt 
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Gottesdienste in unseren Kirchen 

 
2011 
 

Auferstehungskirche 
Bookholzberg 

St. Cyprian- u. 
Cornelius- Kirche 
Ganderkesee 

Sonntag, 04.12 
 
2. Advent 

18.00 
Themengottesdienst 
P. Koch + Team 

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl,  
P. Kalisch 

Sonntag, 11.12 
3. Advent 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Bruns 

16.00 adventl. Singen 
18.00 Gottesdienst  
Pn. Bruns 

Sonntag, 18.12 
4. Advent 

10.00 Gottesdienst 
P. Koch 

10.00 Gottesdienst  
P. Kalisch 

Samstag,  
24.12 
Heiligabend 

14.30 Krippenspiel 
P. Koch + Team 
16.00 Krippenspiel 
P. Koch +Team 
17.30 Christvesper mit 
Posaunenchor, P. Koch 
 

14.30 Krippenspiel 
P. Kalisch + Team 
16.00 Krippenspiel 
P. Kalisch+Team 
18.00 Christvesper mit 
Bläserkreis, Pn. Bruns  
23.00 Christmette mit 
Kirchenchor, P. Arndt 

Sonntag, 25.12 
1. Weihnachtstag 

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl 
P. Koch 

10.00 Festgottesdienst 
mit Abendmahl 
 P. Kalisch 

Montag, 26.12 
2. Weihnachtstag 

Gottesdienst in der St. 
Cyprian und Cornelius 
Kirche 

10.00 Weihnachts- 
gottesdienst mit Taufen 
Pn. Bruns 

Samstag, 31.12 
Silvester 

18.00 Gottesdienst 
P. Koch 

18.00 Gottesdienst 
Lektor Fleischer 
 

 

Falkenburg; Gottesdienst IMMER sonntags um 08:45 Uhr 
18. Dezember (4. Advent):  
10:00 Uhr Krippenspiel in der Scheune, P. Arndt 
24. Dezember (Heiligabend):  
15:00 Uhr Krippenspiel in der Scheune, P. Arndt 
17:00 Uhr Gottesdienst am Heiligabend in der Kapelle, P. Arndt 
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Ganderkesee und Schönemoor 
 
2011 
 

 Timotheushaus 
 Stenum 

St. 
Katharinenkirche 
Schönemoor 

Sonntag, 04.12 
 
2. Advent 

10.00 Gottesdienst mit 
Chor 
P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl 
P. Arndt 

Sonntag, 11.12 
3. Advent 
 

18.00    Gottesdienst  
   P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Wöhler 

Sonntag, 18.12 
4. Advent 

  10.00 Gottesdienst 
  P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst 
Pn. Wöhler 

Samstag,  
24.12 
Heiligabend 
 
 
 
 
 

 14.30 Krippenspiel 
 P. Dreyer 
 16.00 Kripenspiel 
 P. Dreyer 
 18.00 Christvesper 
 P. Dreyer 

14.00 Krippenspiel 
Pn. Wöhler 
16.00 Kripenspiel 
Pn. Wöhler 
18.00 Christvesper 
Pn. Wöhler 
23.00 Christmette mit 
Chor, Pn. Wöhler 

Sonntag, 25.12 
1. Weihnachtstag 
 

10.00 Festgottesdienst 
mit Abendmahl 
 P. Dreyer 

10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pn. Wöhler 

Montag, 26.12 
2. Weihnachtstag 

Gottesdienst in der St. 
Cyprian und Cornelius 
Kirche  

Gottesdienst in der St. 
Cyprian und Cornelius 
Kirche 

Samstag, 31.12 
Silvester 

 18.00       
 Jahresschlussandacht  
  P. Dreyer 

17.00 
Jahresschlussandacht   
P. Menne 

Falkenburg; Gottesdienst IMMER sonntags um 08:45 Uhr 
 
 
31. Dezember (Silvester):  
Jahresschlussandacht, P. Arndt 
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